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Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern 
eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit, 

sowie ein gutes neues Jahr 2012! 



Adventsbotschaften 2011 
jeweils um 19.00 Uhr 
 
Christen öffnen ihre Türen für Sie, und freuen sich auf Ihren Besuch. 
 
Wir laden Sie herzlich zur Andacht ein. 
Anschließend gibt es Tee oder Punsch bei guten Gesprächen. 
 
Donnerstag, 8. Dezember Spitalhof 
 
Freitag, 9. Dezember bei Familie Leng, Mörikestr. 5/1 
 
Samstag, 10. Dezember Familien Schatz und Maier, Christophstr. 13 
 
Sonntag, 11. Dezember bei Familie Krell, Flattichstr. 2 
 
 

Alle Jahre wieder kommt das Christuskind 
und alle Jahre wieder, also auch im Jahr 2011, wollen wir uns auf das 
Weihnachtsfest einstimmen in der Feier der  

Waldweihnacht am 4. Advent, dem 18. Dezember 2011 um 17.30 Uhr 

vor der Seewaldhütte. 
 
Auch in diesem Jahr dürfen Sie sich freuen auf ein buntes, ansprechendes 
Programm, welches der Posaunenchor und die Konfirmanden der Nordgruppe 
gemeinsam mit denen aus Kallenberg erarbeiten und darbieten. 
 
Sie sind mit diesen Zeilen heute schon herzlich eingeladen, 
sich auch in diesem Jahr wieder oder überhaupt erstmalig aufzumachen und dem 
Geheimnis der Weihnacht auf die Spur zu kommen. 
 
Freundlich grüßt Sie  
Ihre Pfarrerin Senta Zürn 

 
 

 Wohin mit Ihrem ausgedienten Weihnachtsbaum? 
Das Evang. Jugendwerk Münchingen (ejm) wird ihn am Samstag, 7. Januar 2012  
ab 9.00 Uhr bei Ihnen zuhause – gegen eine kleine Spende – abholen! 



  Festliche Bläsermusik zum Advent 
Am Samstag, 26. November 2011, um 20.00 Uhr, findet auch in diesem Jahr in der 
Johanneskirche das schon zur Tradition gewordene Adventskonzert mit dem Strohgäu-
Brass-Quintett statt. Ein vielseitiges Programm mit Werken verschiedener Meister 
wartet wieder auf die Besucher. 
 

 Adventsbotschaften 2011 
Machet die Tore weit und die Türen der Welt hoch, dass der König der Ehre 
einziehe! (Psalm 24,7) 
Die Termine und Adressen der offenen und lebendigen Adventsbotschaften sind 
nebenstehend aufgeführt. 
 

 Ökumenisches Hausgebet im Advent 2011 
Am Montag, 5. Dezember 2011, um 19.30 Uhr, laden die Glocken aller christlichen 
Kirchen in Baden-Württemberg zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Für sehr 
viele ist dies inzwischen schon zum Brauch in den Tagen vor Weihnachten geworden. 
Der adventlich geschmückte Raum hilft, sich einzustimmen und gemeinsam zu feiern. 
Liturgieblätter liegen in der Johanneskirche und in den Gemeindehäusern auf. 
 

 Waldweihnacht im Seewald 
am Sonntag, 18. Dezember 2011, um 17.30 Uhr unter Mitwirkung des Posaunenchors. 
Treffpunkt: 17.00 Uhr beim Spargelhof Hengel 
Gemeinsamer Abmarsch: 17.10 Uhr zur Seewaldhütte (für Kinderwagen geeignet) 

Die Evangelischen Kirchengemeinden Münchingen, Kallenberg und Korntal laden 
Sie herzlich dazu ein. 
 

 Gottesdienste über die Feiertage 
Auch in diesem Jahr feiern wir am Heiligen Abend, der auf einen Samstag fällt, wieder 
drei Gottesdienste: 
• Um 15.00 Uhr: Familiengottesdienst mit den Joha-Kids und einem Krippenspiel 
• Um 17.00 Uhr: Christvesper unter Mitwirkung des Posaunenchors 
• Um 22.00 Uhr: Feier der Christnacht 

Am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag ist um 9.45 Uhr Gottesdienst – am 1. Feiertag unter 
Mitwirkung des JohannesVokal-Chores. 

Am Samstag, 31. Dezember 2011 (Altjahrsabend), feiern wir um 17.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl unter Mitwirkung des Posaunenchors. 

Der Neujahrsgottesdienst beginnt um 9.45 Uhr in unserer Johanneskirche. 
Um 17.00 Uhr findet in der Emmauskirche in Kallenberg ein Gottesdienst mit Taizé-
Liedern statt. 

Am Freitag, 6. Januar 2012 (Erscheinungsfest), ist um 9.45 Uhr Taufgottesdienst. 



TREFFPUNKT GEMEINDE 

„Lasst uns miteinander singen, beten, loben den Herrn,  
lasst uns das gemeinsam tun…“ 

Mit diesem Lied wollen wir Sie erneut einladen in fröhlicher Runde 
Gemeinschaft zu haben. An jedem 5. Mittwoch im Monat sind Alle 
eingeladen, Hauskreisler und Gäste, um der Aufforderung nachzukommen: 

„Seid fröhlich in Hoffnung, beharrlich im Gebet, standhaft in aller 
Bedrängnis. Macht einander Mut, ladet gerne Gäste ein. Zeigt es allen, 

dass Jesus sie liebt.“ (nach Röm. 12,12f.) 

Mittwoch, 30. November 2011 um 20.00 Uhr 
im Johann-Friedrich-Flattich-Haus, EG 

Die Hauskreisarbeit der Evangelischen Kirchengemeinde Münchingen lädt 
Sie ein. Rainer Hackstein, Brunhilde Krell, Adrian und Beate Stukenborg 
 

 

Liebe Nutzer der Gemeindehäuser, 
unsere Gemeindehäuser sind in einem guten Zustand, und unsere 
Hausmeisterinnen sorgen dafür, dass das auch so bleibt. Ihre Arbeit wird 
unterstützt, indem wir bestimmte Dinge beachten. Dazu gehört z.B., eine 
kurze telefonische Anmeldung, wenn man außerplanmäßig bzw. zu 
ungewohnten Zeiten in die Gemeindehäuser geht, um Dinge vorzubereiten 
oder zu holen.  

Werden Geräte, Geschirr o.ä. für andere Veranstaltungen oder in einem 
anderen Gebäude der Gemeinde benötigt, so ist das im Vorfeld mit den 
Hausmeisterinnen abzusprechen und ein verbindlicher Termin für die 
Rückgabe zu vereinbaren.  

Wir freuen uns, dass unsere Gemeindehäuser für vielfältige gemeindliche 
Veranstaltungen und auch für private Feste genutzt werden und engagierte 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dort einen wichtigen Einsatz für die 
Gemeinde bringen.  

Wenn alle Nutzer sich an die grundlegenden Vereinbarungen halten, läuft 
die Arbeit noch besser für alle Beteiligten. 

Herzlichen Dank für Ihr/Euer Verständnis! 

Andreas Peretz (1. Vorsitzender Kirchengemeinderat) 



Brot für die Welt 2011 

Fast 1 Milliarde Menschen leiden unter Hunger und Unterernährung, das 
heißt etwa jeder siebte Mensch auf der Welt hat nicht genug zu essen. 
Besonders tragisch daran ist: 80% der Hungernden leben auf dem Land, 
also dort, wo Nahrungsmittel produziert werden.  

Ihr Hunger hat verschiedene Ursachen: viele Kleinbauern verfügen über zu 
wenig oder unfruchtbares Land. Häufig fehlt es ihnen an den nötigen 
landwirtschaftlichen Kenntnissen. Aber auch die ungerechten Strukturen 
des Welthandels spielen eine Rolle. 

Deshalb lautet das Motto der 53. Aktion von „Brot für die Welt“ in diesem 
Jahr „Land zum Leben – Grund zur Hoffnung“. Mit diesem Leitspruch will 
die Aktion darauf aufmerksam machen, wie wichtig der Zugang zu Land 
für die Armen in den Ländern des Südens ist. Denn wer über ausreichend 
fruchtbares Land verfügt, kann sich und seine Familie ernähren und 
braucht keinen Hunger zu fürchten. 

 

Ein Beispiel von vielen möchte ich etwas näher vorstellen: 

Seit dem Ende der Apartheid im Jahre 1994 hoffen die Xhosa auf ihr 
eigenes Stück Land. Doch weil die Bodenreform der Regierung nur 
schleppend vorankommt, ergreifen sie nun selbst die Initiative: Sie 
bewirtschaften Felder, die ihnen die Anglikanische Kirche zurückgegeben 
hat. Mit Ochs und Pflug haben sie den Boden umgebrochen, ihn mühsam 
von Hand geharkt. Bunte Maiskörner ruhen nun in der braunen Erde, 
daneben die Samen von Kürbis und Kohl. Alles ist bereit, jetzt muss nur 
noch der Regen kommen. Aber selbst wenn der ausbleiben sollte, ist die 
Ernte nicht gefährdet und die harte Arbeit nicht umsonst gewesen. Dann 
werden sie Geld aus der gemeinsamen Kasse nehmen und Diesel kaufen, 
um ihr Land mit Hilfe einer Pumpe zu bewässern. 

Die Diözese Grahamstown der Ostkap-Provinz zählt zu den ärmsten 
Regionen Südafrikas. Zur Zeit der Apartheid wurde den Xhosa auch noch 
das Land weggenommen. Heute dürfen sich die Menschen wieder 
Landbesitzer nennen, weil die Anglikanische Kirche ihnen die Ländereien 
wieder zurückgegeben hat. Doch der Besitz von Land allein genügt nicht. 
„Doch das reicht nicht: Man darf  die Menschen dann  nicht alleine lassen, 



sondern muss sie schulen, damit sie ihren Besitz optimal nutzen können“, 
sagt der Projektkoordinator der Anglikanischen Kirche. 

„Wir hungern nicht mehr. Endlich können wir unsere Familien ernähren – 
und stehen auf eigenen Füßen“, sagt eine alte Frau lächelnd. 

Werkzeug für die Feldarbeit von 10 Bauern kostet 100 € und das 
Landwirtschaftstraining pro Person und Tag kostet 10 €. 

Unterstützen Sie mit Ihrer Spende „Brot für die Welt“ auch in diesem Jahr. 

Für den Kirchengemeinderat Ihre Karin Schrauth 
 
 

Einladung zum Missionskreis 

Herzliche Einladung für das kommende Winterhalbjahr zu unserem 
Missionskreis.  

Unsere diesjährige Adventsfeier findet am 13. Dezember 2011 um  
14.00 Uhr im Johann-Friedrich-Flattich-Haus statt.  

Ab 10. Januar – 27. März 2012 treffen wir uns jeden Dienstag von  
14.00 – 16.00 Uhr ebenfalls im Johann-Friedrich-Flattich-Haus. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen, Ihre Karin Schrauth 
 
 

Bibelabendgespräche über Winter 2011/2012 
donnerstags um 18.30 Uhr, im Johann-Friedrich-Flattich-Haus  
Kirchgasse 6 (EG) 
 

Liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindebriefes, 

nun beginnen bald wieder unsere Bibelabendgespräche über den Winter. In 
Gesprächsform werden wir wieder Bibelabschnitte gemeinsam lesen, 
Hintergründe erfragen und entdecken, was uns wichtig ist für Glauben, 
Leben und Verantwortung in der Welt als Christenmenschen. Bestimmte 
Vorkenntnisse sind nicht nötig.  

Zunächst  werden  wir  uns die Predigttexte der  ab 1. Advent  neu 
beginnenden 4. Predigtreihe vornehmen. Dann werden wir 2012 mit alt- 
und neutestamentlichen Familiengeschichten beginnen und bis Ende 
März 2012 gemeinsam lesen. 



Datum Thema und Bibeltext Sonntag 

01. 12. „Rückkehr der Erlösten nach Zion“ (Jes. 35,3-10) 2. Advent 
15. 12. „Immer nur Ja und Amen sagen?“ (2. Kor 1,18-22) 4. Advent 
 
12. 1. „Die heilige Familie – Jesus und seine Familie“   Mk 3,20ff.; 6,ff. 
19. 1. „Jesus – Sohn Davids?“                    Mk 12,35ff; Joh 7,42.; Ps 110 
26. 1. „Jesus – Schüler des Johannes?“                     Mt 11,2ff; Mt 11,7ff. 

Herzlich willkommen zum biblischen Gedankenaustausch, 
Ihr Pfarrer Udo Maier 
 
 

 

Anmeldung zum neuen Kurs „KU3 2012“ 
 „KU3 – Mit Kindern auf dem Weg des Glaubens –  
Taufe und Abendmahl entdecken und feiern“ 
 

Liebe Eltern, liebe Grundschulkinder im 3. Schuljahr,  
ein völlig neuer Kurs (Konfirmandenunterricht im 3. Schuljahr) beginnt 
für Schulkinder und ihre Eltern im Jahr 2012 mit den wichtigen 
Themen „Taufe und Abendmahl“.  

Erstes Vorbereitungstreffen zum Kennenlernen ist am  
Montag, 21. November 2011 um 20.00 Uhr  

im Johann-Friedrich-Flattich Haus, Kirchgasse 6. 

Der Kurs wird von mir geleitet und die Eltern werden von mir angeleitet. 
Es ist auch ein neues Begleitbuch herausgekommen, das Ihnen die 
erwünschte Mitarbeit wesentlich erleichtert. Die Treffen sind entweder im 
Gemeindehaus oder bei den Familien zu Hause in der Kleingruppenphase.  

Innerhalb des zweigeteilten Konfirmandenunterrichtes (KU 3/8) im 3. 
und im 8. Schuljahr auf dem Weg zur Konfirmation haben Sie als Eltern 
die einmalige Möglichkeit, mit ihren Kindern noch im vorpubertären Alter 
über die Bedeutung von Taufe und Abendmahl zu sprechen, was auch zur 
christlichen Erziehung und Bildung gehört. Man kann nicht früh genug 
beginnen und sollte dies den Kindern nicht vorenthalten. Kinder haben ein 
Grundrecht auf Orientierung auch in religiösen Fragen. Sie können sich an 
ihre eigene Taufe erinnern lassen oder sie erleben die Taufe bisher nicht 
getaufter Kinder mit, die dann mit ihnen selbstverständlich auch am 



Abendmahl gemeinsam mit den Eltern teilnehmen dürfen. Für den Kurs 
ist der Zeitraum Mitte Januar bis Ostern 2012 angedacht.  

Einladungs- und Anmeldebriefe erhalten die Kinder in der Flattichschule 
über den Religionsunterricht Klasse 3. Für Kinder im 4. Schuljahr steht 
der Kurs auch offen. Sie können sich auch übers Pfarramt Münchingen 
Süd, Christophstr. 16 informieren und anmelden. Schön wäre es, wenn wir 
viele Anmeldungen bekommen.   

Es grüßt Sie recht herzlich, Ihr Pfarrer Udo Maier 
 

 

Themen und Termine der nächsten Seniorennachmittage: 
 

Donnerstag, 8. Dezember 2011, 14.30 Uhr, Gemeindehaus, Adlerstr. 1 
Adventsfeier mit Diakonin Claudia Proß und den Joha-Kids 
 

Donnerstag, 26. Januar 2012, 14.30 Uhr, Gemeindehaus, Adlerstr. 1 
„Gesund im Alltag – wie schaffe ich meinen Alltag mit wenig 
Anstrengung?“ mit Frau Kümmel 
 
Zum Vormerken: Seniorennachmittag im März 
 

Donnerstag, 22. März 2012, 14.30 Uhr, Gemeindehaus, Adlerstr. 1 
mit dem ChorClassic des Liederkranzes 
 

Fahrdienst: Kurt Küchle, Telefon 2299 
 

Wir laden Sie recht herzlich zu diesen Veranstaltungen ein. 
Die UnRuhe-Ständler sind ebenfalls herzlich eingeladen. 
 

Das Team des Seniorennachmittags 
 

 

 
Was ist der Mensch? 
Eindrücke vom Konfirmandenwochenende vom 14. – 16. Oktober 2011 im 
Schloss Beilstein von Konfirmanden und Konfirmandinnen aus der Gruppe 
Kallenberg-Münchingen Nord. 
 
Ein kurzer Bericht 



Am 14. Oktober 2011 fuhren wir, die Konfirmanden der Gruppe 
Kallenberg-Münchingen Nord mit den Konfirmanden aus den Südgruppen 
zum Schloss Beilstein nahe Heilbronn. 
Dort angekommen, hatten wir viele Möglichkeiten, uns zu unterhalten. 
Kurz danach gab es Abendessen. Nachdem wir fertig gegessen hatten, 
fuhren unsere Betreuer mit dem Abendprogramm fort. Am nächsten Tag, 
nachdem wir lecker gefrühstückt hatten, machten wir uns auf den Weg zur 
EXPERIMENTA (Ausstellung in Heilbronn), bei der wir viel Spaß hatten. 
Dort konnten wir viel entdecken. Nach diesem interessanten Besuch ging 
es ins Schloss Beilstein, wo wir grillten. Am Abend setzten wir das 
Abendprogramm fort. 
Am nächsten Tag haben wir einen großen Gottesdienst gefeiert. 
Dann mussten wir das Schloss nach dem Mittagessen leider schon wieder 
verlassen. Wir hoffen, wir können das Schloss Beilstein bald wieder 
besuchen. 
 

Blitzlichter zum Konfirmandenwochenende 2011 
 Die Unterkunft war schön. 
 Das Haus war schön! Mir hat auch die Atmosphäre zwischen den  
 Leuten gefallen wie auch die langen Busfahrten. Die EXPERIMENTA  
 war auch sehr lustig und gerade in den einzelnen Gruppen war es toll.  
 Im Ganzen hat es mir sehr gut gefallen. Ja. 
 Schade, dass man so früh ins eigene Zimmer musste. 
 Ich fand das Schloss schön. 
Das Konfi-Wochenende hat mir sehr viel Spaß gemacht.  
 Außer dass man ein bisschen zu wenig Zeit hatte zum Ausruhen.  
 Die Ausflüge haben auch Spaß gemacht und ich hoffe, dass wir nächstes  
 Jahr noch  mal so was machen, aber dann mehr Tage.  
 Es hat sich gelohnt, fand ich und das Haus war auch schön. 
 Super, dass wir so schönes Wetter hatten. 
 Das Haus war schön. 
Ich fand die EXPERIMENTA am besten, weil wir da viel ausprobieren  
 konnten. 
 

 



Krippenspiel 
Alle Jahre wieder…!… kommt das Christuskind.   
 

Unsere Mission: Am 24. Dezember 2011, 15.00 Uhr,  
die Geschichte der Geburt Jesu wieder lebendig werden  
zu lassen. Wir proben an den vier Adventssonntagen  
(27. November, 4., 11. und 18. Dezember 2011) jeweils 9.45 Uhr im EG 
des Johann-Friedrich-Flattich-Hauses.  

Während Du probst, können Deine Eltern den Gottesdienst besuchen. 
Unsere Generalprobe wird am 23. Dezember 2011 sein.  

Wir freuen uns auf Dich! Eileen Wemmer und Claudia Proß 



  Freitagstreff im Pfarrhaus 
 Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen 
 zum Freitagstreff im Pfarrhaus!  

 Wir treffen uns einmal im Monat freitags von  

 9.15 bis 11.00 Uhr im Pfarrhaus in der  

 Christophstraße 16.  
 

Wichtig sind uns die Gemeinschaft und der persönliche Austausch zu 
Glaubens- und Lebensfragen.  

Wir treffen uns am: 9. Dezember 2011 20. Januar 2012  

Bei Rückfragen wenden Sie sich an Doris Maier-Blickle, Telefon 6304. 
 

 

ErnteDank nach unserem Erntedankfest 2011 

Wir konnten unsere Dankbarkeit gegenüber Gott sichtbar werden lassen 
– so das Motto des diesjährigen Erntedankfestes – durch einen wieder so 
reichlich geschmückten Erntedankaltar und im Chorraum durch die vielen 
Leihgaben aus der landwirtschaftlichen Erntearbeit.  

Diesmal grüßten mit einem Erntedankwagen die Jüngsten der Gemeinde, 
ihre Eltern und die Erzieherinnen unseres Johannes-Völter-Kindergartens 
mit gut verpackten Lebensmitteln und Waren für den „Strohgäu-Laden“ 
(Tafel für Bedürftige im Kirchenbezirk Ditzingen). Manche haben die 
Kinder vermisst, die ihr Körbchen zum Altar bringen. Nächstes Mal 
wieder! Vielen Dank auch allen anderen, die ihre Erntegaben für den 
Tafelladen gebracht haben! Und diesmal grüßte uns der Liederkranz in 
seinem 125. Jubiläumsjahr durch seinen ModernArt-Chor mit Gospels von 
der Empore. Auch dafür herzlichen Dank für das sichtbare und hörbare 
Dankeschön an Gott. Ihre großzügige Kollekte, die Sie eingelegt haben, 
konnte bereits weitergeleitet werden an unser Weltmissionsprojekt 2011 
„Theodor-Schneller-Schule in Amman/Jordanien“, wo jüdische, 
christliche und muslimische Schüler gemeinsam in ihrer Ausbildung 
Frieden lernen. Auch dafür und für weitere Spenden sei ein herzliches 
Dankeschön gesagt!  

Ihr Pfarrer Udo Maier 



 
 
 
 
 

 
 

Das ist sie noch immer seit nun mehr als 3 Jahren für ca. 40 Mädchen und 
Jungen. Wir Mitarbeiter (z.Zt. 15 an der Zahl, wobei einige von uns aus 
schulischen Gründen nicht immer kommen können) nehmen uns jeden 
Freitag Nachmittag Zeit für die Kinder, um mit ihnen zu spielen, basteln, 
singen und biblische Geschichten kreativ zu erzählen.  

Anfang des Jahres feierten wir mit den Eltern und Geschwistern unseren 3. 
Geburtstag. Wir eroberten an diesem Nachmittag das ganze Gemeindehaus 
mit lustigen und kniffligen Spielstationen.  

Vor und nach Ostern lernten wir die Sprüche Salomos kennen und auch 
wir Mitarbeiter staunten immer wieder, wie viel Weisheit in der Bibel 
steckt.  

Ein Stadtspiel im Mai und ein Zirkusnachmittag, an dem die Kleingruppen 
Akrobatiknummern und Tiershows einstudiert hatten, bereicherten 
zusätzlich unser Freitagnachmittagsprogramm. 

Ein super schönes Wochenende durften wir Mitarbeiter im Frühjahr in 
Deilingen erleben: 

Aufregend   Brötchen   Erlebnisreich    Natur   Teamarbeit   Essen   

Unvergesslich   Erholung   Richtige Richtung?   Lustig   Andacht   

Nächtelang   Deilingen   Wiederholung   Organisation   Cocktails   

Herrliches Wetter   Erfahrungen   Neue Spiele   Entdeckungen   Nähe   

Durchhaltevermögen   Engagement. 

 
Frauke Melcher, Franziska Glemser, Gisela Schwarz 



WIR LADEN EIN ZU DEN FRAUENABENDEN … 
 

28. November 2011 Adventsabend 

16. Januar 2012 Abend zur Jahreslosung 

  2. Februar 2012 Malaysia, das Weltgebetstagsland 2012 
 Wir lernen Land und Leute kennen. 
 Frau Zimmermann (Hemmingen) berichtet von  
 ihrer Reise in dieses Land 

Die Abende beginnen um 19.30 Uhr im Johann-Friedrich-Flattich-Haus. 
Kurzfristige Änderungen erfahren Sie aus dem Amtsblatt und den 
Abkündigungen. 
 
 

 

 

 Vormittagsgespräche mit Trauernden 
„Freud und Leid miteinander teilen“ 
 

Die nächsten Treffen sind am: 25. November  16. Dezember 2011  
27. Januar 2012 17. Februar 2012 23. März 2012 

jeweils ab 9.30 Uhr im Johann-Friedrich-Flattich-Haus, Kirchgasse 6,  
OG - Kleiner Gruppenraum. 

Jederzeit können Sie zu dieser Gruppe kommen, um mit uns Freud und 
Leid gemeinsam zu teilen und darüber Verschwiegenheit über unsere 
Treffen zu bewahren. Wer gerne dazu kommen möchte, sich aber unsicher 
ist, wende sich bitte an mich im Evang. Pfarramt Süd, Christophstr. 16.  

Sie sind uns herzlich willkommen! Ihr Pfarrer Udo Maier 
 



Für Ihren Terminkalender 
 
JFFH ist die Abkürzung von Johann-Friedrich-Flattich-Haus.  
Es befindet sich in der Kirchgasse 6. 

Das Gemeindehaus befindet sich in der Adlerstraße 1. 
 

Mi 16.11. 19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Buß- und Bettag (Maier) 
Sa 19.11.ab 9.00 Uhr Orangenverkaufsaktion des ejm 
So 20.11.   9.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag (Maier) 
  18.00 Uhr PlusPunkt-Gottesdienst mit Tobias Becker 
Mo 21.11. 20.00 Uhr Vorbereitungstreffen von KU3, JFFH 
Di 22.11. 20.00 Uhr Männerstammtisch, Fässle 
  20.00 Uhr Gemeindegebetsabend, JFFH 
Do 24.11.   8.30 Uhr Frühstück des Seniorengeburtstagsbesuchsdienstes, JFFH 
Fr 25.11.   9.30 Uhr Vormittagsgespräch mit Trauernden, JFFH 
Sa 26.11. 20.00 Uhr Konzert des Strohgäu-Brass-Quintett, Johanneskirche 
So 27.11.   9.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Maier), Mitwirkung Posaunenchor 
    9.45 Uhr Krippenspielprobe, JFFH 
        ab 11.00 Uhr  Kalenderverkauf „MÜNCHINGER IMPRESSIONEN 2012“  
   am Stand des Evang. Jugendwerks Münchingen 
Mo 28.11. 19.30 Uhr Advents-Frauenabend, JFFH 
Mi 30.11. 14.30 Uhr Bastelnachmittag, JFFH  
  20.00 Uhr „Treffpunkt Gemeinde“, JFFH 
 

Do   1.12. 18.30 Uhr Erstes Bibelabendgespräch im Winterhalbjahr, JFFH 
So   4.12.   9.45 Uhr Gottesdienst (Zürn), anschließend Ständerling 
    9.45 Uhr Krippenspielprobe, JFFH 
Mo   5.12. 19.30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im Advent 
Mi   7.12.   9.00 Uhr Gesprächskreis für Frauen mit Frühstück, JFFH 
Do   8.12. 10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst (Zürn/Maihoff),  
   Seniorenzentrum Spitalhof 
  14.30 Uhr Seniorennachmittag, Gemeindehaus 
  19.30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderats-Sitzung, JFFH 
Fr   9.12.    9.15 Uhr Freitagstreff im Pfarrhaus 



So 11.12.   9.45 Uhr Gottesdienst (Maier), Mitwirkung JohannesVokal  
   und Evang. Kirchenchor Schöckingen 
    9.45 Uhr Krippenspielprobe, JFFH 
  15.00 Uhr Amsel-Treffen, JFFH 
Di 13.12. 14.00 Uhr Adventsfeier des Missionskreises, JFFH 
Do 15.12. 18.30 Uhr Bibelabendgespräch, JFFH 
Fr 16.12.    9.30 Uhr Vormittagsgespräch mit Trauernden, JFFH 

So 18.12.   9.45 Uhr Gottesdienst (Maier) 
    9.45 Uhr Krippenspielprobe, JFFH 
  17.30 Uhr Waldweihnacht (Treffpunkt Spargelhof Hengel, 17.00 Uhr) 
Di 20.12.   7.45 Uhr 
    8.35 Uhr      Ökum. Schülergottesdienste, Johanneskirche 
    9.35 Uhr 
  17.00 Uhr Weihnachtsfeier des Johannes-Völter-Kindergarten,  
   Johanneskirche 

Sa 24.12. 15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel zum Heiligen Abend  
   (Diak. Proß) 
  17.00 Uhr Christvesper (Maier), Mitwirkung Posaunenchor 
  22.00 Uhr Christnacht (Maier) 
So 25.12.   9.45 Uhr Gottesdienst zum Christfest (Maier),  
   Mitwirkung JohannesVokal 
Mo 26.12.   9.45 Uhr Gottesdienst (Zürn) 
Fr 31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Jahreswechsel (Zürn), 
    Mitwirkung Posaunenchor 
 

So   1. 1.   9.45 Uhr Gottesdienst  
  17.00 Uhr Gottesdienst mit Taizé-Liedern, Emmauskirche (Maier) 
Fr   6. 1.   9.45 Uhr Gottesdienst zum Erscheinungsfest mit Taufen (Maier) 
Sa   7. 1. ab 9.00 Uhr Weihnachtsbaum-Sammelaktion des ejm 
So   8. 1.   9.45 Uhr Gottesdienst (Maier) 
Di 10. 1.   9.00 Uhr Gesprächskreis für Frauen mit Frühstück, JFFH 
  14.00 Uhr Missionskreis, JFFH 
Do 12. 1. 18.30 Uhr Bibelabendgespräch, JFFH 
  19.30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderats-Sitzung, JFFH 
So 15. 1.   9.45 Uhr Gottesdienst (Maier) 
Mo 16. 1. 19.30 Uhr Frauenabend zur Jahreslosung, JFFH 
Di 17. 1. 14.00 Uhr Missionskreis, JFFH 



Do 19. 1. 18.30 Uhr Bibelabendgespräch, JFFH 
Fr 20. 1.   9.15 Uhr Freitagstreff im Pfarrhaus 
Sa 21. 1. 9-13.30 Uhr Konfirmanden-Halbtag, Gemeindehaus 
So 22. 1.   9.45 Uhr Gottesdienst (Zürn) 
  18.00 Uhr PlusPunkt-Gottesdienst mit Eugen Völlm jun. 
Di 24. 1. 14.00 Uhr Missionskreis, JFFH 
Do 26. 1. 14.30 Uhr Seniorennachmittag, Gemeindehaus 
  18.30 Uhr Bibelabendgespräch, JFFH 
Fr 27. 1.   9.30 Uhr Vormittagsgespräch mit Trauernden, JFFH 
So 29. 1.   9.45 Uhr Gottesdienst (Maier) 
 

Dienstags ist von 20-21.30 Uhr JohannesVokal-Chorprobe im JFFH (außer in den 
Ferien). 
Donnerstags ist von 15.00-15.30 Uhr Chorprobe der Joha-Kids Minis (Kinder 
von 3-4 Jahre) und von 15.40-16.20 Uhr Chorprobe der Joha-Kids (Kinder ab  
5 Jahre) im JFFH (außer in den Ferien). 
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So spricht Gott, der Herr:  
„Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen die Sonne der 
Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln.“ (Prophet Maleachi Kap. 3, 
Vers 20)  

Liebe Leserin, lieber Leser des Gemeindebriefes, 

wir haben uns wieder so viel vorgenommen und doch erhoffen wir uns in 
den kommenden Tagen zum Christfest und in den Wochen zwischen den 
Jahren, dass die Welt zur Ruhe kommt nach allen Turbulenzen. Ob uns das 
Gotteswort dabei hilft, selbst zur Ruhe zu kommen und uns noch ganz bei 
Trost sein lässt? Es soll kommen mitten in der Nacht das Licht der Welt. 
Das kündigt bereits einer der Propheten Israels namens Maleachi an.  



Bei diesem Kommen steht nicht die rührende Stimmung im Vordergrund. 
Da geht es vielmehr um Gerechtigkeit für die ganze Welt. Nichts wird da 
schöngeredet. Schuld und Vergehen werden beim Namen genannt. Denn 
Gott ist einer, der für Gerechtigkeit einsteht. Dazu lässt er Gnade vor Recht 
walten. Er erbarmt sich über uns, bevor er von uns Rücksicht erwartet.  
Darum werden Worte der Propheten auch in der Weihnachtsgeschichte 
aufgegriffen: In Jesus kommt der Gott zu uns, der unsere unheile Welt heil 
machen will, dass wir wieder ganz bei Trost sind. Jesus fasst das Gebot der 
Gottes- und Menschenliebe zusammen: Liebe Gott und die Menschen!  
Wie dich selbst! Wo wir Gottes Liebe zulassen, sind wir ganz bei Trost. 
In diese zwiespältige Welt schickt uns Gott seinen Sohn, damit alle leben 
können, alle genug zu essen, genug Möglichkeiten der Schulbildung und 
ärztlichen Versorgung haben, damit alle menschenwürdig leben können.  
Das Lied der Herrnhuter Brüdergemeine „Sonne der Gerechtigkeit / gehe 
auf zu unsrer Zeit, / brich in deiner Kirche an, / dass die Welt es sehen 
kann. / Erbarm dich Herr.“ (EG 262) greift die Sehnsucht des Propheten 
Maleachi auf: Gott kommt und bringt Gerechtigkeit, nicht nur in dieser 
Zeit, sondern für immer und endgültig. Und uns, die wir Gottes Namen 
nennen und Gott darum bitten, ist auch diese Sonne der Gerechtigkeit 
versprochen.  
Die Sehnsucht nach der Sonne der Gerechtigkeit gibt uns und unserer 
christlichen Gemeinschaft Richtung und Ziel. Die Strahlen dieser Sonne 
erreichen uns schon jetzt. Wir spüren die Wärme im Gesicht. Wir machen 
uns auf den Weg der Gerechtigkeit. Gott sendet uns und geht mit uns 
diesen Weg. Die Sonne der Gerechtigkeit wird über allen aufgehen – und 
ihre Flügel bringen Heilung, untröstlich über uns selbst zu sein. Ich 
wünsche Ihnen und uns allen eine besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit und ein gesegnetes Jahr 2012,  
Ihr Pfarrer Udo Maier 

 

 
 

 

 

 

  

Der nächste Gemeindebrief erscheint am 24. Januar 2012 – Redaktionsschluss: 4. Januar 2012. 


